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B E R I C H T S V O R L A G E 

 
 Vorlage-Nr. M 02/0580  

 
701 - Entsorgung und Straßenreinigung 

 
Datum: 31.10.2002 

Bearb. :Herr  v. Breymann Tel.: - 186 öffentlich nicht öffentlich 

AZ. : X  
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für Umweltschutz 20.11.2002 
 
 
Containerstandort für die Erfassung von Altpapier und Altkleider Spann / Lohe  
hier: Prüfung von Alternativstandorten 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Umweltschutz am 18.09.2002 wurde die Auflösung des o.g Standortes (An-
lage 1 Nr. I) beschlossen. Zusätzlich wurde die Verwaltung um die Vorstellung von Alternativstandorten gebe-
ten. 
 
Generell gelten für alle Alternativen die städtebaulichen Bedenken des Teams Stadtplanung (siehe auch Vorlage-
Nr. M 02/0407). 
 
Folgende Standortalternativen (siehe Anlage 1 Nr. 1-5) wurden mit folgenden Ergebnissen geprüft: 
 
1. Spann: 

Der Standort befindet sich am Rande der Wohnbebauung, damit besteht die Gefahr eines erhöhten Reini-
gungsaufwands durch unerlaubte Abfallablagerungen. Die Entleerung der Container durch Entsorgungsfahr-
zeuge ist nicht möglich, da es keine Wendemöglichkeiten für die Fahrzeuge gibt. 
 

2. Lohe / Hasloher Weg: 
Eine Entleerung ohne Beschädigung von Bäumen ist nicht möglich. Weiter müssen mehrere Bäume entfernt 
werden, damit ein Standort eingerichtet werden kann. Die Wohnbebauung (Seniorenanlage Scheel) befindet 
sich in unmittelbarer Nähe. Der notwendige Mindestabstand von 20 m wird nur knapp erreicht. Damit ist 
mit erheblichen Anwohnerprotesten zu rechnen. 
 

3. Alte Dorfstraße: 
Die Entleerung der Container muss über den Gehweg erfolgen. Haltemöglichkeiten sind für den An- und 
Abfahrverkehr mit sehr starken Verkehrsbehinderungen verbunden, da die Alte Dorfstraße sehr beengt ist. 
Dieses führt auch zu Problemen bei der Entleerung und der Abfuhr der Container. 
 

4. Hasloher Weg: 
Die Entfernung zur Wohnbebauung beträgt nur ca. 15 m. 
 

5. Hasloher Weg / Kornhoop: 
Die Entfernung zur Wohnbebauung liegt bei ca. 10 m. Haltemöglichkeiten sind für den An- und Abfahrver-
kehr mit starken Verkehrsbehinderungen möglich (keine Einsicht in den Verkehr). 

 
Somit erreicht keiner der in Frage kommenden Standorte die notwendigen Mindestvoraussetzungen (siehe Krite-
rienkatalog Anlage 2) im Einzugsgebiet "Garstedter Dorf". 
 
Weitere Alternativen konnten nicht gefunden werden. 
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Die Auflösung des Containerstandortes Spann / Lohe ist zwischenzeitlich erfolgt. 
 
Der nächste Containerstandort befindet sich auf dem Bauhof Friedrich-Ebert-Straße (siehe Anlage 1 Nr. II). 
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